
 

Grüsse und Impulse 

des Seelsorgeteams der Pfarreien Leukerbad, Albinen und Inden 

 

Liebe Frauen und Männer, Kinder, Jugendliche und Betagte 

Liebe Familien 

Wir grüssen Sie ganz herzlich und hoffen, dass Sie bis jetzt von der Pandemie ver-

schont geblieben sind, Sie und auch Ihr Umfeld. Wenn auch rundum fast alles still-

steht - wir schauen nach vorn und lassen uns immer wieder überraschen, wie vielfäl-

tig das Leben weitergeht. Vieles ist und wird anders sein, als wir uns dies gewohnt 

sind. 

So wird es auch über die kommenden Kar- und Ostertage bei den Hochfesten sein. 

Statt dass wir uns als Gemeinschaft in der Kirche versammeln, werden wir dieses 

Jahr Jesu letzten Gang nach Jerusalem, sein Letztes Abendmahl, sein Leiden, sei-

nen Tod und seine Auferstehung im Kreis der Familie oder auch alleine feiern. Dabei 

dürfen wir wissen, dass wir so oder anders miteinander verbunden sind. 

Diese Verbundenheit spüren wir täglich, wenn uns vom Kirchturm die drei Glocken-

schläge zum Gebet «Der Engel des Herrn …» aufrufen. Wir legen Ihnen dieses Ge-

bet dreimal am Tag ans Herz und schreiben es zur Erinnerung hier gleich nieder. Sie 

finden es auch im Katholischen Gesangbuch bei der Nr. 779.4. Sollten Sie kein sol-

ches besitzen, können Sie sich in der Kirche eines ausleihen. 

V  «Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft,  

A und sie empfing vom Heiligen Geist.  

V Gegrüsst seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir. Du bist gebenedeit 

 unter den Frauen, und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 

A Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt und in der Stunde unseres 

 Todes. Amen. 

V Maria sprach: Siehe, ich bin die Magd des Herrn;  

A mir geschehe nach deinem Wort.  

V  Gegrüsst seist du, Maria … / A  Heilige Maria, … 

V Und das Wort ist Fleisch geworden  

A und hat unter uns gewohnt.  

V Gegrüsst seist du, Maria … / A  Heilige, Maria, … 

V Bitte für uns, heilige Gottesmutter,  

A auf dass wir würdig werden der Verheissungen Christi. 

V Lasset uns beten. Allmächtiger Gott, giesse deine Gnade in unsere Herzen ein. 

 Durch die Botschaft des Engels haben wir die Menschwerdung Christi, deines 

 Sohnes, erkannt. Führe uns durch sein Leiden und Kreuz zur Herrlichkeit der 

 Auferstehung. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.» 

Mit den folgenden Hinweisen laden wir Sie ein, mit uns - im Geist der Liebe Gottes 

verbunden - die Karwoche daheim zu feiern.  



 

Palmsonntag 

 

Wenn wir dieses Jahr auf die Palmprozession verzichten müssen, empfehlen wir 

Ihnen ein paar grüne Zweige zum Zeichen der Hoffnung zusammenzubinden, das 

Segensgebet zu sprechen und gemeinsam die Erzählung in der Bibel beim Evange-

listen Matthäus 21,1-11 zu lesen. Palmzweige können auch in unseren Pfarrkirchen 

abgeholt werden.  

«Barmherziger Gott, segne diese grünen Zweige als Zeichen des Lebens und des 

Friedens, mit denen wir Christus unsere Ehre erweisen. Stärke uns im Glauben, in 

der Hoffnung und in der Liebe und lass uns glaubwürdige Zeuginnen und Zeugen der 

Menschenfreundlichkeit Gottes sein.» 

Fastensuppe 

Da in Albinen und Leu-

kerbad die Suppentage 

ausfallen, finden Sie diese 

Woche in Ihrem Briefkas-

ten Unterlagen zur Aktion 

«Wenn Sie nicht zur 

Suppe kommen können, 

kommt die Suppe zu 

Ihnen». Dies gibt Ihnen die Möglichkeit, den Suppentag im Kreis Ihrer Familie zu ge-

niessen und dabei über den Einzahlungsschein mit Menschen in Not zu teilen. 



 

Gründonnerstag 

 

Wir empfehlen Ihnen, während des Abendessens die Abendmahlszene aus  

Joh 13,1-15 zu lesen und beim Tischgebet an all die zu denken, die sich in den Spi-

tälern, Altersheimen und anderswo um die Kranken und Betagten sorgen. 

Karfreitag 

 

Zwei Balken in Kreuzform und schon stehen wir vor dem grossen Geheimnis, dass 

sich Gott in Jesus Christus für uns hingegeben hat. Stellen Sie sich vor ein Kreuz, le-

sen Sie die Leidensgeschichte aus Joh 18,1ff und/oder beten Sie den Kreuzweg (KG 

Nr. 408/409). Basteln Sie mit den Kindern ein Kreuz.  

 



Osternacht 

Zünden Sie diese Nacht eine Kerze an und loben Christus, das Licht der Welt:  

«Auferstandener Herr, du bist das Licht! Halleluja.» 

Die Botschaft finden Sie bei Matthäus 28,1-10. 

Wer daheim eine Feuerstelle hat, könnte ein Feuer entfachen und aus der «Asche 

die Glut holen», um damit die Heimosterkerze oder die eigene Taufkerze anzuzün-

den. Hinweis: Gesegnete Heimosterkerzen stehen in der Kirche zum Kauf bereit.  

In Erinnerung an die Taufe wird in der Osternacht das Osterwasser geweiht. Zur Er-

innerung an Ihre Taufe empfehlen wir Ihnen, sich (einander) mit Weihwasser ein 

Kreuz auf die Stirn zu zeichnen, über die Taufe zu sprechen und darüber, was diese 

für Sie bedeutet. Einen Impuls dazu gibt Ihnen auch der Artikel «Angenommen und 

wiedergeboren» von François-Xavier Amherd im Pfarreiblatt des Monats April (irrtüm-

licherweise steht auf der ersten Seite März). 

«Halleluja lasst uns singen …»       

 

 

Ostersonntag 

Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Osterzeit 

und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen. 

Seelsorgeteam Leukerbad, Albinen und Inden 

 

Hinweis: Auf unsere Homepage www.pfarrei-leukerbad.ch sind alle Gottesdienste auf-

 geschaltet. 

 Wir empfehlen Ihnen auch das Mitfeiern der Gottesdienste, welche im Fernsehen 

 oder übers Internet ausgestrahlt werden.  

http://www.pfarrei-leukerbad.ch/

